


13Cluster Erneuerbare Energien Hamburg
JAHRESBERICHT 2021

Cluster Erneuerbare Energien Hamburg
JAHRESBERICHT 2021

12

Forum Solar

Das Forum Solar gliedert sich in ein allgemeines 

Plenum und vier Arbeitsgruppen. Im großen Ple-

num trafen sich die Mitglieder zweimal 2021.

Austausch mit Iceland Renewable 
Energy Cluster

Rund 50 Unternehmen umfasst das Industrienetz-

werk Iceland Renewable Energy Cluster, darunter 

Dienstleister, lokale Ingenieurbüros und Energie-

versorger. Als oberstes Ziel auf der Agenda steht, 

lokale Elektrolyse-Produktion zu realisieren. EEHH 

und Vertreter*innen von Hamburger Wirtschaft s-

unternehmen tauschten sich im März mit den Kol-

legen aus Island für weitere Kooperationen im Be-

reich Wasserstoff  aus.

ERNEUERBARE ENERGIEN WELTWEIT

Internationale Beziehungen im EEHH-Cluster

Energieforschungsverbund (EFH) 
und Forschungskontaktstelle (FKS) 

Das EEHH-Cluster unterstützte die Hoch-

schulen im Rahmen von Forschungsanträ-

gen und sponserte die NEIS-Konferenz der 

Helmut-Schmidt-Universität der Bundes-

wehr im September 2021. Als Vorbereitung 

für die Norddeutsche Wissenschaft sminis-

terkonferenz 2022 verfasste EEHH ein Im-

pulspapier zum Thema „Zukünft ige Wärme-

konzepte“. 

Arbeitsgruppensitzungen 
des Forums Solar

Auf zwei Sitzungen traf sich die AG Woh-

nungswirtschaft , die unter anderem einen 

Leitfaden für PV-Konzepte bei Wohngebäu-

den erstellte und sich mit der Beseitigung 

von PV-Hemmnissen im Mietwohnungsbe-

stand beschäft igte. Die AG Private Anwen-

dungen legte auf einer Auft aktsitzung im 

März erste Arbeitsschwerpunkte fest. 

Handlungsempfehlungen für Liegenschaft s-

betreiber und ein Papier für den Hamburger 

Senat zum PV-Ausbau auf öff entlichen Lie-

genschaft en formulierte die AG Öff entliche 

Liegenschaft en im Rahmen von zwei Treff en.

Als Jahresabschluss luden alle Foren zu ei-

ner Cross-Forumsveranstaltung zum Thema 

„Innovative Energiekonzepte in der Woh-

nungswirtschaft /Quartiersentwicklung“ ein.
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Besuch des Copenhagen Business Forums 

Gemeinsam mit dem schleswig-holsteinischen 

Staatssekretär Tobias Goldschmidt, Vertretern 

der Hamburger Behörde für Wirtschaft  und Inno-

vation, des Hamburger Flughafens, von Hamburg 

Invest, der Hamburg Port Authority, der Hamburg 

Hafen und Logistik AG, der Reederei F. Laeisz und 

Vattenfall besuchten Senator Michael Westha-
gemann und EEHH-Geschäft sführer Jan Rispens 
im August das Hamburg Copenhagen Business 

Forum und einen exklusiven Round Table mit dä-

nischen Unternehmen. Das Thema Wasserstoff  

stand oben auf der Agenda. Senator Westhage-
mann unterstrich die Bedeutung einer Nordeuro-

päischen Wasserstoff wirtschaft .

Memorandum of Understanding mit 
Groningen

Wasserstoff  von Anfang bis Ende – Hamburg und 

Groningen wollen künft ig die gesamte Kette der 

Wasserstoff - und Brennstoff zellentechnologie 

abbilden. Beginnend bei Off shore-Wind-Energie 

über eine passende Infrastruktur bis hin zu Was-

serstoff -Anwendungen in Mobilität und Industrie. 

Am 22. Dezember unterzeichneten Koen Schui-
ling, Bürgermeister von Groningen, Jens Kers-
tan, Hamburgs Senator für Umwelt und Energie, 

und Michael Westhagemann, Hamburgs Senator 

für Wirtschaft  und Innovation, ein entsprechendes 

Memorandum of Unterstanding.

Memorandum of Understanding 
mit Schottland

„Beide Partner - und vor allem unsere Unterneh-

men - werden die wirtschaft lichen und ökologi-

schen Chancen der Wasserstofft  echnologie bes-

ser nutzen und die Skalierung unserer jeweiligen 

heimischen grünen Wasserstoff wirtschaft  voran-

treiben“, so Hamburgs Senator für Wirtschaft  und 

Innovation, Michael Westhagemann, bei der 

Unterzeichnung des Memorandum of Understan-

ding für Wasserstoff  zwischen Schottland und der 

Freien und Hansestadt Hamburg Ende November. 

Schottland und Hamburg verfolgen gemeinsame 

strategische Ziele, die sie bei Klimaschutz und In-

novation sowie bei Exportpotenzialen von grünem 

Wasserstoff  aus Schottland nach Norddeutsch-

land haben.

Neue Wasserstoff -Events 

Um die neue Wasserstoff -Community in der Metropolregion Hamburg laufend über neue Aktivitäten 

und Projekte zu informieren, initiierte das EEHH-Cluster 2021 zwei neue Veranstaltungsformate: das 

„grüne“ Wasserstoff -Sofa und das Walk & Talk-Format „Gröönschnack un lopen“. Netzwerken und 

Austausch standen jeweils im Vordergrund. Auch im digitalen Format informierte EEHH interessierte 

Zuhörer*innen, beispielsweise im März mit einem virtuellen Senatsempfang mit rund 250 Gästen und 

beim ersten Barcamp „Grüner Wasserstoff “ mit ca. 60 Teilnehmer*innen.

EEHH-CLUSTER VEREINT BRANCHENEXPERT*INNEN

Erfolgreiche Events in live und digital

Webseminar-Reihen im 
ersten Halbjahr 2021

Intelligente Messsysteme, „Auf dem Weg 

zum grünen Stahl“, „Weiterbetrieb von Ü20-

Anlagen“ – im Rahmen der Webseminar-Rei-

hen „Digitalisierung“, „Erneuerbare-Ener-

gien-Projekte“, „Internationale Märkte“ und 

„Sektorenkopplung“ informierte das EEHH-

Cluster mit mehr als 20 Events über aktuelle 

Themen der Erneuerbaren-Energien-Bran-

che. Im Schnitt nahmen 60 Personen teil.
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Filme - von, mit und über EEHH

Das Cluster Erneuerbare Energien Hamburg 

produziert seit seinem Bestehen in verschie-

denen Formaten und Reihe Videos. Aktuell 

gibt es Beiträge zu den Preisträger der German 

Renewables Awards 2020 und zu Websemina-

ren in den Reihen „Digitale Treff punkte Erneu-

erbare Energien Hamburg“, „Internationales“, 

„Off shore Trends“ 

und „Wasserstoff “.

Video-Datenbank

Powerfuels Conference 2021

„Connecting Powerfuels Hubs – Leveraging 

value chains for powerfuels“ – so der klang-

volle Titel der gemeinsamen Konferenz von 

EEHH und der dena im Juni. 140 Gäste er-

fuhren von den Experten Dr. Claas Hülsen, 

dnv, Oliver-Henry Koch, Gasnetz Hamburg, 

und Dr. Fabian Ziegler, Shell Deutschland 

mehr über die Voraussetzungen für eine er-

folgreiche Wasserstoff wirtschaft .

Weitere 
Informationen

Sehen Sie die Award-

Vergabe in der Livestream - 

Aufzeichnung

Video ansehen

VON REKORD-WINDTURBINEN BIS ZU WASSERSTOFFINNOVATIONEN

EEHH-Cluster vergibt German Renewable Award 
zum 10. Mal

59 Bewerbungen in sechs Kategorien – der German Re-
newables Award stellte mit seiner Jubiläumsausgabe 
am 11. November 2021 neue Rekorde auf. Zum zehnten 
Mal kürte die Fachjury, bestehend aus acht Expert*innen 
der Erneuerbare-Energien-Branche, die Gewinner*in-
nen, die die Energiewende mit ihren Innovationen und 
Leistungen voranbringen. 

Produktinnovation des Jahres

Die neue Off shore-Anlage SG 14-222 DD von             

Siemens Gamesa Renewable Energy lässt viele 

kleine Ideen zu einem 

großen Innovations-

sprung werden und ge-

wann den 

German Re-

newables Award in der Rubrik „Produktinnovation 

des Jahres“. Dazu zählen nicht nur die Rekordlän-

ge des Rotorblatts und die bis zu 15 MW Leistung, 

sondern auch die Kombination von Innovationen 

in der Fertigung, hoher Verfügbarkeit, Digitalisie-

rung und neuester Steuerungstechnik. Eine einzi-

ge Windkraft anlage liefert Energie für 18.000 euro-

päische Haushalte.

Video ansehen

HOW 2021

Am 7. April veranstaltete das EEHH-Clus-

ter die Hamburg Off shore Wind Konferenz 

gemeinsam mit dem Zertifi zierer DNV. Teil 

der Veranstaltung war eine Panel-Diskus-

sion zwischen den Sprecher*innen Marc 
Becker, CEO Off shore der Siemens Game-

sa Renewable Energy, Ingrid Nestle von 

Bündnis 90/Die Grünen, Dr. Nico Nolte vom 

Bundesamt für Seeschiff fahrt und Hydro-

graphie, und Sven Utermöhlen, COO von 

RWE Renewables. 190 Zuschauer*innen 

verfolgten die Digitalkonferenz.

Diversity im Fokus

Themen der Diversity standen erstmals im 

Fokus von EEHH-Veranstaltungen. Beim 

Girls‘ Day im April ermutigten die Vertre-

terinnen von Global Tech One, Siemens 

Gamesa Renewable Energy und Vattenfall 

40 Schülerinnen, in die Erneuerbare-Ener-

gien-Branche einzutreten. Im Rahmen des 

Kooperations-Events mit Siemens Gamesa 

Renewable Energy „Empowering a Diverse 

and Renewable Future“ berichteten hoch-

rangige Managerinnen, beispielsweise von 

Vestas und Vattenfall, von ihren Erfolgsstra-

tegien. Rund 250 Teilnehmer*innen verfolg-

ten die digitalen Podiumsdiskussionen.
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Projekt des Jahres

Das Sieger-Projekt der Stadtreinigung Hamburg 

„Erweiterte Wärmenutzung Müllverwertung Bor-

sigstraße“ in der Kategorie „Projekt des Jahres“ 

setzt eine zusätzliche Wärmeauskopplung durch 

das gezielte Abkühlen von Rauchgasen um. Je 

nach Bedarf wird die MVB in Zukunft  direkt ins 

Fernwärmenetz einspeisen oder den produzier-

ten Dampf dem Heizkraft werk Hamburg-Tiefstack 

zur Verfügung stellen. Nach Fertigstellung bei-

der Bauabschnitte ergibt sich eine gesamte CO2-

Emissionsvermeidung 

von 104.000 Tonnen pro 

Jahr. 

Studentenarbeit des Jahres

Die Untersuchung von „Wechselwirkungen zwi-

schen Spitzenkappung und Freileitungsmonitoring 

in Netzplanung und Netzbetriebsführung“ brachte 

Elektroingenieur Jan Wiemer vom Fraunhofer IEE 

bzw. der Universität Kassel die Auszeichnung in der 

Rubrik „Studentenarbeit des Jahres“ ein. Im Rah-

men der Masterthesis entwickelte er eine Methodik, 

die erstmals die Kombination der beiden Optimie-

rungsmaßnahmen ermöglichte, und belegte so, 

dass eine größere Windparkleistung an einem stark 

ausgelastetem Stromnetzabschnitt angeschlossen 

werden könnte.

Auszeichnung des Lebenswerks 

„In den letzten fünfzig Jahren habe ich gelernt, dass 

es oft  der Sache nützt, nicht nach dem eigenen Er-

folg zu streben und sich als Person zurückzunehmen. 

Ich freue mich sehr, dass meine Arbeit mit dem dies-

jährigen German Renewables Award gewürdigt wor-

den ist, und betrachte den Award als Auszeichnung 

für alle Mitstreiter und Mitstreiterinnen, die diesen 

unglaublichen Wandel herbeigeführt haben. Sie 

alle hätten diese Auszeichnung im gleichen Maße 

verdient wie ich. Die Auszeichnung ermutigt mich, 

meine Arbeiten für eine 100 % erneuerbare Energie-

versorgung in allen Teilen der Welt mit aller Kraft  fort-

zusetzen, so dass wir dieses Ziel gemeinsam noch vor 

2050 erreichen können“, freut sich der Preisträger in 

der Kategorie „Lebenswerk des Jahres“ Prof. Dr. Olav 

Hohmeyer.

Prof. Hohmeyer begann seine Karriere 1982 am 

Fraunhofer-Institut für Systemtechnik und Innova-

tionsforschung in Karlsruhe. Von 1994 bis Juni 1998 

Wasserstoff innovation des Jahres

Der von der APEX Group in Rostock-Laage errichtete regionale Was-

serstoff hub bietet eine komplexe Infrastruktur, die sowohl alle tech-

nischen Aspekte als auch die wirtschaft lichen Rahmenbedingungen 

für den zukünft igen Aufbau und Betrieb entsprechender Wasserstoff -

energielösungen abbildet. Diese Leistung würdigte 

die Jury mit dem neuen German Renewables Award 

in der Kategorie „Wasserstoff innovation des Jahres“. 

Video ansehen

Video ansehen

Studentenarbeit des Jahres: Jan Wiemer, Universität Kassel, 
Laudator Rüdiger Theophil

Projekt des Jahres: Prof. Dr. Rüdiger Siechau, Kay Goetze, beide: 
Stadtreinigung HH, Laudatorin Dr. Ursula Prall

Video ansehen
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Journalistenpreis

Als 2018 in Sachsen das letzte in Deutschland pro-

duzierte Solarmodul von Band lief, war dies das 

finale Kapitel im Niedergang einer einst florieren-

den Branche. Doch nun, schreibt Andreas Molitor 

in seiner Reportage für das Wirtschaftsmagazin 

„brand eins“, erwache die deutsche Solarindustrie 

zu neuem Leben. „Es geht ums Ganze“ nennt Mo-

litor sein Stück, das mit seinem ungekünstelten 

Sprachstil und klassischer, journalistischer Dra-

maturgie die Jury beeindruckt hat. 

Das Jahr 2022 verspricht energiepolitisch, ein Jahr 

der Wahrheit zu werden. Gelingt es, dem Ausbau 

der erneuerbaren Energien neuen Schwung zu 

geben, die Sektorenkopplung nicht nur auf dem 

Papier zum Leben zu erwecken und eine Wasser-

stoffwirtschaft Schritt für Schritt zu entwickeln? 

Die neue Bundesregierung hat in der Koalitions-

vereinbarung vieles angekündigt, was zu einer 

starken Belebung unserer Branche führen könnte! 

Für das EEHH-Cluster steht vor allem die Reakti-

vierung der Windenergie an Land und auf See an 

erster Stelle. Aber es wird auch darum gehen, die 

bevorstehende Einführung der Solarplicht durch 

die Stadt konstruktiv zu begleiten, sodass mit 

Markterfahrungen aus dem Cluster auch die prak-

tische Umsetzung der Solarpflicht bestmöglich 

gelingt. Außerdem geht es darum, eine Wasser-

stoffwirtschaft für die Bereiche sicherzustellen, 

die nicht einfach elektrifiziert werden können, 

beispielsweise die Metall- und Chemiebranchen 

sowie die Logistik.

Das EEHH-Cluster ist 2021 erfreulich stark ge-

wachsen auf über 210 Mitglieder – insbesondere 

durch das Wachstum im neuen Segment Wasser-

stoffwirtschaft. Wir sind sicher, dass es im neu-

en Segment noch weiteres Wachstumspotenzial 

gibt, sodass wir hoffen, auch 2022 den Wachs-

tumstrend fortsetzen zu können. Mit der neuen 

Clusterstrategie EEHH2025 gehen wir davon aus, 

ein gutes Fundament für das kommende Jahr zu 

legen, und freuen uns auf die schrittweise Umset-

zung!

Ausblick

leitete er den Forschungsbereich Umwelt- und Res-

sourcenökonomik des Zentrums für Europäische 

Wirtschaftsforschung in Mannheim. Seit Juli 1998 ist 

er Inhaber der Professur für Energie- und Ressourcen-

wirtschaft an der Universität Flensburg. Von 1996 bis 

2011 war Prof. Hohmeyer als Leitautor für den IPCC 

tätig. Der Wissenschaftler berät die Regierungen von 

Barbados und den Seychellen über die Möglichkeiten 

einer 100% regenerativen Stromversorgung. 2007 er-

hielt er als Mitglied des UN-Klimarates den geteilten 

Friedensnobelpreis.

Video ansehen
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